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ROTENBURG/VERDEN. Die Sparkasse Roten-

burg Osterholz baut demnächst in der Roten-

burger Innenstadt und hatte kürzlich zu einer 

tollen Aktion aufgerufen. Schulen, Kindergär-

ten, Vereine und sonstige Gruppen konnten 

sich bewerben, um Bauzaunelemente künstle-

risch zu gestalten – und die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer unseres Ateliers VIELFARB 

waren dabei gerne mit an Bord. Gemeinsam 

mit unserer Kollegin und Kunsttherapeutin 

Christina Völker überlegten sich die Künstle-

rinnen und Künstler ein Motto. Die Wahl fiel 

auf „Es ist normal, verschieden zu sein“, pas-

send zu unserer Lebenshilfe-Devise. Schablo-

nen wurden erstellt, die Platten vorbereitet 

und schließlich ging’s ans Malen. Das Ergebnis 

kann sich sehen lassen und zeigt die Vielfalt 

der Gesellschaft!

Auch unsere Lütten im Haus für Kinder waren 

mit von der Partie! Das farbenfrohe Ergebnis 

wird dann ebenfalls bald am Bauzaun in der 

Innenstadt zu sehen sein.

Und damit nicht genug: In unserer LernWerk-

Stadt wurde ebenfalls kreativ gearbeitet. „Als 

wir die zwei Bauzaunplatten bekommen ha-

ben, habe ich mir gleich gedacht, dass wir die 

Berufsbildungsbereiche wie KFZ, Holz, Garten 

und so weiter sowie die Tätigkeiten in der 

LernWerkStadt darstellen könn-

ten. Die Beschäftigten soll-

ten sich in den Bildern 

wiederfinden und 

konnten auch 

ihre Wünsche 

für die Motive 

erzählen und 

u m s e t z e n “ , 

berichtet unse-

re Kollegin Ines 

Graf-Wietoska. Für 

einen Beschäftigten 

war beispielsweise der Regenbogen auf dem 

Gartenhaus das Wichtigs-

te (auch wenn es 

zum Schluss 

kein Bogen 

war, son-

dern qua-

si eine 

R e g e n -

b o g e n -

f a h n e ) . 

„Es hat 

viel Spaß 

gemacht, dass 

wir Kolleginnen 

und Kollegen mit den 

Beschäftigten aus ganz unterschiedlichen 

Betriebsstätten unsere Ideen umsetzen konn-

ten.“

Zwei Einzelkünstler aus unserem aromati-

co beteiligten sich dann ebenfalls: Romina 

Krause setzte ein Motiv mit Bezug aus ihrem 

geschriebenen Buch um und Robert Nosek 

präsentierte ein überaus künstlerisches Werk.

Tolle Ergebnisse, alle Bilder sind zu sehen in 

unserer Bildergalerie auf unserer Homepage!



Willkommen zur Ausgabe Nr. 03/21

von „mittendrin“! Mehrfach im Jahr

informieren wir in dieser Form über 

Neuigkeiten und interessante 

Geschichten aus unserem Haus.

Viel Spaß beim Lesen und 

„Danke“ an die, die unseren 

Newsletter bei sich auslegen.

 Fortlaufend suchen unsere Offenen 

Hilfen Unterstützung im Bereich 

schulische Integrationshilfen 

(pädagogische Fachkräfte) und 

einfache Schulassistenzen (keine 

formalen Anforderungen an die 

Qualifikation). Wenn Sie Interesse haben, 

kontaktieren Sie uns bitte per Mail: 

OffeneHilfen@LhRowVer.de. 
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K A R U S S E L L  I S T  I N  S C H W U N G
ROTENBURG/VERDEN. Nach fast 30 Jahren 

gab es Anfang des Jahres eine Verände-

rung bei der Lebenshilfe Rotenburg-Verden: 

Hans-Joachim Hopfe, der die Leitung der Be-

reiche Wohnen & Leben und Offene Hilfen 

innehatte, verabschiedete sich in den Ruhe-

stand und Schirin Jäger rückte an seine Posi-

tion. Der personelle Wechsel wird auch dazu 

genutzt, um Neustrukturierungen innerhalb 

der Lebenshilfe auf den Weg zu bringen, 

an denen nun viele Personen beteiligt sind. 

Schon jetzt ist klar: Es entstehen eine Menge 

neue Ideen und Gedanken.

Schirin Jäger ist bereits seit 2006 bei der 

Lebenshilfe Rotenburg-Verden – zunächst 

in der Tagesstruktur für Seniorinnen und 

Senioren, später als pädagogische Leitung 

und schließlich im Bereich Projektmanage-

ment. Seit 1. Februar hat sie nun die Ge-

schäftsleitung Wohnen & Leben inne. Eine 

Neuerung: Der Bereich Offene Hilfen gehört 

intern nicht mehr zu ihrem Geschäftsfeld, 

sondern zum bisherigen Bereich Kinder 

& Familie, geleitet seit 2016 von Lena von 

Lübcke. Deren Geschäftsfeld trägt nun den 

Namen „Kinder, Jugend & Familie“. Mit der 

Neuordnung und dem Zusammenrücken von 

Kindern und Jugendlichen in einem Feld ist es 

möglich, die Angebote der Altersgruppe U18 

besser zu bündeln.

Ein wichtiger Aspekt: die noch stärkere Ver-

netzung aller Geschäftsfelder der Lebenshil-

fe Rotenburg-Verden. Das betonen Schirin Jä-

ger und Lena von Lübcke, die entsprechend 

eng auch mit ihrem Kollegen Jörn Steppat 

zusammen-

arbeiten, der die Geschäftsleitung Bildung & 

Arbeit innehat.

Mehr zum Thema, zu neuen Ideen und Ge-

danken lesen Sie gern direkt auf unserer 

Homepage weiter.

M I T T A G S  Z U R  F E L D K Ü C H E
ROTENBURG. Kennen Sie schon unsere Feld-

küche? Das Team der CAFESITObar ist damit 

montags bis freitags von 11 bis 14 Uhr auf 

dem Gelände bei unserem UNIKAT (Brockeler 

Straße 2-4) zu Gast. 

Von Gulaschsuppe über Bratwurst oder 

Nackensteak vom Grill bis hin zu  

Pasta und Salaten - die Auswahl 

an Speisen wechselt täglich 

und immer gibt es zwei 

verschiedene Gerichte 

zur Wahl. Wer stets auf 

dem Laufenden sein 

möchte, was es Lecke-

res gibt, der kann den 

Mittagstisch-News-

letter auf unserer 

Homepage abonnieren, 

in dem über die Wochen-

karte der Feldküche, aber 

auch über die der CAFESITObar 

(Große Straße 2) informiert wird.

Übrigens wird in der Feldküche montags im-

mer frisch vor Ort Fisch geräuchert. Vorbei-

kommen und zugreifen, frischer geht es nicht!


